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Informationen aus dem Rathaus


Schifferstadt, den 29. Oktober 2026
[bookmark: _Hlk223422067][bookmark: _Hlk223420753]Rettet die Igel!
Was Schifferstadterinnen und Schifferstadter zum Schutz der Tiere tun können

Jedes Jahr sterben unzählige Igel einen vermeidbaren, qualvollen Tod. Nicht nur der dramatische Rückgang von Insekten und der Verlust geeigneter Lebensräume setzen ihnen zu – immer häufiger werden sie Opfer von Mährobotern, Freischneidern, Motorsensen, Mulchern und anderen motorisierten Gartengeräten. Die Tiere erleiden tiefe Schnittwunden und großflächige Verletzungen, Gliedmaßen werden abgetrennt. In diese Wunden legen Fliegen ihre Eier, die Tiere werden in kürzester Zeit von Maden zerfressen.
Doch schon ein kurzer Blick kann Leben retten und jeder Schifferstadter und jede Schifferstadterin kann etwas tun, um die Igel zu schützen:
· Bitte schauen Sie vor dem Mähen oder dem Einsatz motorisierter Gartengeräte kurz unter Hecken, Sträucher, Bodendecker oder Holzhaufen, genau dort haben Igel gerne ihre Nester.
· Kontrollieren Sie die zu bearbeitende Fläche vor Beginn der Arbeiten sorgfältig
· Fahren Sie nicht unbedacht unter dichtes Gebüsch, Hecken, Sträucher, Bodendecker, Holzhaufen oder tief hängende Hecken.
· Gehen Sie beim Einsatz von Freischneidern, Motorsensen, Mulchern und ähnlichen Geräten besonders vorsichtig vor.
· Verzichten Sie möglichst auf den nächtlichen Einsatz von Mährobotern, da Igel überwiegend in der Dämmerung und nachts unterwegs sind.
· Gehen Sie beim Umsetzen von Laub-, Holz- oder Gestrüpphaufen sehr vorsichtig vor oder verzichten Sie ganz darauf.
· Sichern Sie Lichtschächte, versehen Sie Teiche und Pools mit Ausstiegshilfen und kontrollieren Sie Kellertreppen regelmäßig.
· Laubsauger und -bläser töten überlebenswichtige Insekten und zerstören Schlaf-, Wurf- und Überwinterungsnester.
· Sorgen Sie für Durchlässe in Zäunen, Igel haben ein großes Revier und müssen ansonsten auf die Straße ausweichen.

Ein kurzer Moment der Aufmerksamkeit kann einem Wildtier unvorstellbares Leid ersparen. Mit verwilderten Ecken, Totholzhaufen, Wasserstellen und einem Futterhaus können Sie darüber hinaus Lebensräume für diese bedrohte Tierart schaffen.
Was zu tun ist, wenn Sie einen hilfsbedürftigen Igel finden, können Sie auf www.gluecksfelle-stachelnase.de nachlesen.
Eine Anlaufstation in der Region sind die Igelfreunde Rhein-Pfalz in Bobenheim-Roxheim. Auf deren Website ist ein Notfallassistent zu finden. Die Telefonnummer lautet 06239 508077.  Auch die öffentliche Facebook-Gruppe „Igelpäppler Schifferstadt“ kann Unterstützung bieten. Ebenso wie die NABU Gruppe Mannheim: Hier helfen Samina Kuhn und Sandra Eichhorn bei der Suche nach einem Pflegeplatz und beraten Igelfinder: samina.kuhn@mail.de und sandras.stachelstuebchen@gmail.com oder per Telefon, SMS oder WhatsApp unter 0160 98216071. 
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Stadtverwaltung Schifferstadt
Marktplatz 2  
67105 Schifferstadt

Telefon: 06235 44152
E-Mail: presse@schifferstadt.de
Website: www.schifferstadt.de

image1.png
%J,.:ﬁu tedf,




image2.png
W9 o

Seitenlayout

Verweise

Sendungen

Uberprifen

Vorlage_PI03.doc [Kompatibilitstsmodus] - Microsoft Word

% Ausschmeiden
ety TR KopieTEn
29" Format abertragen

Zwischenablage 5

Monotype Cc -

A A A B

FrU-xx ¥ A F

Schriftart

asBocede AaBb( AaBbCi

Uberschiir..

Uberschiir..

AaBb( AaBbCcl 4a8bCcDi AaBbCcD: AaBbCCD: AaBbCcDe

Ttel  Untertitel

Schwache.. Hervorhe...

Intensive ..

Fett

AaBbCCDC ABbCCD

Ztat

A

Formatvorlagen
andem~

AaBBCCDL & Ersetzen

ntensivs. 1z Markieen -

Schwache.

Formatvorlagen

111 Schifferstadt

5 Bearbeiten

12092017




